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(3645) 3 - 1

Kundmachung.
.^ Am k. k. I I . Staatsgymnasium in Laibach
^"lMigku, evLt».) beginnt das Schuljahr mit
°em hl. Geistamte

°m Donnerstag, den 19. September 1UI2.

f. Die Einschreibung neu eintretender Schüler

am 16. September

°̂n 8 bis 18 Uhr vormittags in der Dircltions-
°"i>ei, die Aufnahmsprüfung für die I. Klasse

am 17. September

"°n 8 Uhr vormittags an statt.
^ Für alle der Anstalt bereits angehörenden

M e r findet die Einschreibung

am 18. September

^Mittags von 8 bis 12 Uhr statt.
.. Nach den Bestimmungen des l, t, Landes.
Vulrates dürfen Schüler, die dem Rayon der
^hmnllsien in Nrainburg und Rudolfswert an>

gehören, nur mit Genehmigung des k. l. Landes-
schulrates hier ausgenommen werden.

Alle näheren Angaben sind ans der Kund«
machnng im Schulgebäude ersichtlich.

Laibach, am 3. September 1912.

Die Direktion.

M 4 7 ) 3 - 1 I - 1?89.

Konkursausschreibung.
An der einllassigen Volksschule in Theinitz

gelangt die Lehr, und Leitcrstelle mit den ge.
schlich normierten Bezügen zur definitiven
Besetzung,

Die gehörig instruierten Vcwerbungsgesuche
sind im vorgeschriedmen Dienstwege bis zum

1. Oktober 1912
Hieramts einzubringen.

Die im lrainischen öffentlichen Vollsschul-
bicnste noch nicht definitiv angestellten Bewerber
haben durch eiu st a a t s ä r z t l i ch e s Zeugnis
den Nachweis zu erbringen, daß sie die volle
physische Eignung für den Schuldienst brsitzcn.

tt. l. Bezirksschulrat Stein
am 2b. August 1912.

(3632ä) 2 - 1 Präs. 1127
4/12

1
Konkursallsschreibmtg.

ikanzleibeamtenstelle der X, oder XI . Nangs-
tlasse beim l. l. Laudesgcrichte Laibach oder
bei einem anderen Gerichte.

Gesuche sind bis
3. O k t o b e r 1912

beim l. t. Lanoesgerichts»Präsidium in Laibach
einzubringen.

K. k. Lanbe»ü«icht».Pr«sibium
Laibach, am 1. September U)12.

(3646) ?rä8. 1 2 5 ^
4ll/12

Konkursausschreibung.
Gefangmaufseherstellc bei dem k. l. Landes«

als Strafgerichte Graz.
Gesuche bis

5. O k t o b e r 1912
an das l, l. Landes, als Strafgerichts »Prä-
sidium Graz.

Graz. am 1. September 1912.

(3602) 3—2 _JFirm- 1° 7 4

Gen. V 22/6
Razglas.

Vpisalo se je v zadružni register
pri firmi
Kranjska čebelarska zadruga v

Ilirski Bistrici
registr. zadruga z omejenim jamstvom
da se je na izrednem obČnem zboru
due 23. junija 1912 sklenila razdru-
žitev in likvidacija zadruge in za
likvidatorja izvolil Anton Žnidaršič iz
Ilirske Bistrice štov. 87.

Tvrdka se ima Bedaj glasiti tako,
da se sedanjemu besedilu iste pri-
stavi besedi tv likvidaciji».

Upniki naj se zglasijo pri zadrugi
C. kr. deželna kot trgovska sod-

nija Ljubljana, dne 22. avgusta 1012.
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= naturechten =

Himbeeren - Sirup
versendet franko gegen Nachnahme

$^- von K 5-60 - ^ |
der 1c- 3c. I-Ioflleferaja.t

Apotheker 6. Piccoli in laibach
(KLi~£iixi.)

Versendung auch in Fässern und in
(2891) sterilisierten Flaschen. 9

Kostmädclien
werden in gute und gewissenhafte Pflege
für das kommende Schuljahr genommen.

Klavier im Hause.
Anzufragen Gosposka ulioa (Herren-

gasse) Nr . 4 , II. Stock rechts. (3563) 3 - 3

Reiche Brasilianerin
alleinstehende junge kinderlose Witwe, Brau-
ereibesitzerin, schön u. rüstig, wünscht ra-
sohe Heirat mit gesund, charakterv. Herrn,
wenn auch ohne Vormögen. — Fides,
Berlin 18. (3424) 6-6

SZraäzxiscIb-e Sparlsasse,
1 Ausweis für den Monat August 1912.

Einlagen:
eingelegt von 799 Parteien K 510-908'13 h
behoben » 9 7 5 » » 644.698-05 »

Stand Ende d. M. in 20.630 Bücheln > 50,364.173-89 »

Hypothekar- und Gemeinde-Darlehen:
zugezählt » 41.826 "68 >
rückbezahlt > 63.750-33 >

Stand Ende d.M »22,771.692-44»

Weohsel- und Lombard-Konti:
Stand Ende d .M * 4 3 5 . 0 9 5 - »

Kredltvereins-Konto:
Staud Kndo d. M » 799.849 • 90 »

Allgemeiner Reservefonds » 7,660.075 19 »

Spezlal-Reservefonds » 873.067-51 »

Zinafaß für Einlagen: 47<% O ü n o Abzug der Rentensteuer.
» Hypothekar-Darlehen: 41/, •/<,, bezw. 4»/4%- (3652)
» solche in Krain bis K 600- — : 4%, bezw. 4!/4%.

im Wech8el-Eskompto und Lombard: 5%.
Laibach, am 31. August 1912. "DIB Direktion.

Möbel- u. TapeziePBPwapen-Niederlage

Fr. Kapus
I Coliseum « L a i b a C h • Koliseum

; Marije Terezije cesta 11.

Großes, reich sortiertes Lager von
Schlaf- und Speisezimmern, Herren-
zimmern, wie Vorzimmern u. Küchen-
möbeln. Kinder-Sitz- und Liege-Wä-
gen. Polstermöbeln sowie Fenster-
plachen und Jalousien, alles vom
einfachsten bis zum feinsten Genre.

Übernahme von Hotel- und Restaurations-Einrichtungen.
(1833) « r Die Bedienung atreng reell, aolid und billig, - m 52-37

JHogdebupgep LBbens-Versichepungs-Gesellschoft
gegr. 1855.

Vers. Kapital K 400 Millionen. Bereits ausgez. Vers.-S. K 123,5 Millionen.
Sioherheits- u. Reserve-Fonds K 143,5 Millionen.

Generolrepräsentanz für Österreich: Wien I, Goldschmiedgasse 10.
Nach Erteilung der Konzession durch das k. k. Ministerium dos Innern

haben wir den Geschäftsbetrieb auch in Österreich aufgenommen und suohen
an allen namhaften Plätzen tücht ige Vertreter sowie unter günstigsten
Bedingungen einen

Inspektor für Krain und Küstenland.
Nachweislich selbsttätige und erfolgreiche Bewerber worden geboten, ihre

gen*. Offerte mit Lobenslauf, Referenzen und Angabe der bisherigen Tätigkeit
an die Generalrepräsontanz in Wien oder an die Direktion der Gesellschaft
in Magdeburg zu richten. (3627) 2—1

S t r e n g s t e D i s k r e t i o n wird z u g e s i c h e r t .

Uberalste VeiwicheriuigN-Bedingungen.
Niedrige PräinltMiKÜtxe. Hohe Dividenden.

Lokal
Ecke des Kongreßplatzes und

der Vegagasse
(gegenwärtig Beamten - Konsnmyerelii)

ist zum Novembertermin
zu vermieten.

Näheres Im Bureau des Arohitekten
Herrn Robert Smlelowski, Römer-

strafle 2. (2522) 24

lipizlT
auf der Wiener Straße in Laibach vor den
Arbeiterhäusorn uud in Gleinitz, unmittelbar
an der Stadtgreuze auf der Triester Straße,
alle mit schöner Lage, sind nach Auswahl

zu angemessenen Preisen

verkäuflich.
Anzufragen beim Eigentümer Josef

Trlbuö In Gleinitz 37. ^879) 18

Möbliertes Zimmer
oder Kabinett mit separatem Eingang,
womöglich samt Pension sub „Sep-
tember 30" an dio Administration dieser
Zeitung. 8—1

Euoflin-fflnnflwasser
nach Primararzt Dr. II. öregoric

Kronen-Mundwasser, Spezialität
für Raucher, 1 Flahon Z Kronen.
Z a h n p u l v e r , l Schachtel 60 h.
Apotheke Trnköczy, Laibach.

Po8tversand. Drogistenpreise.
(423i>) 46

Gelddarlehen
an Personen jeden StandeB (auch Damen),
mit und ohne Bürgen in kleinen Monatsraten
rückzahlbar sowie" Hypothekar-Darlehen be-
sorgt rasch und diskret Karl von Ro-
ganyi, Budapest, Thökölystraße 10.

(3628) Retourmarke erwünscht! 6 — 2

Das erstklassige Damenschneider-Modeatelier

= M . ŠLflLRG =
Kongresni t rg Nr. 4 (Gerbersches Haus)

maoht die geehrten Damen auf die garantiert pünktliche Aus-
führung der Aufträge und auf tadellose, elegante Anfertigung

aufmerksam. (3625) 6—2

Schreibmaschinen - Vertreter
oder Vertrauensmann wird für die in der Monarchie best eingeführte
„Ideal"-Sohreibmasohlne speziell für Krain gesuoht. Einer unserer
Beamten wird sich in einigen Tagen dort aufhalten, um mit den Interessenten

nähere Verhandlungen zu pflegen.
Anträge bitten wir schriftlich an Hon. Sohott & Donnath, G. m. b. H.,

k. u. k. Hoflieferanten, Wien, 1X1., Heumarkt 9. (3649) 2 - 1

| Strohhutnäherin
| (Ober- und Unterstich)
! bei höchstem Lohn für die Saison 1912/13 bei dauernder
j Beschäftigung aufgenommen.

i Offerte sind zu richten an Siegfried Ornstein,
; Wien, VI., Theobaldgasse 13. (3648) 2 1

fZwei Häuser j
Ein Laibach =

| villenartig modernst gebaut und ausgestattet, einstöckig, nebeneinanderstellend,
erbaut 1908, in gesunder Gegend der Stadt, besonders hübsche Lage, mit

I rückwärts angelegton Gärten, preiswert uud unter sehr güustigen Zahluugs-
> bedingungon zu verkaufen. Auch passend zur Ausübung des Großweinhaudels, ',
i eines Gemischtwarengeschäftes oder anderen Unternehmens. Die Objekte sind '
I auch einzeln verkäuflich. — Näheres in der Administration dieser Zeitung.

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v . t k l e i t t m a y r H F e d . N u m b e r g .


